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Michael Lattke: Hymnus. Materialien zu einer Geschichte der antiken Hymnologie (NTOA 19), 
Freiburg (Schweiz): Universitätsverlag, Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 1991 (ISBN 
3-7278-0751-2 od. 3-525-53920-7), XIV + 507 S. Geb. SFr 130.00.

Ursprünglich als Beitrag mit dem Titel >Hymnus< für das >Reallexikon für Antike und Christen- 
tum< (RAC) geplant, war es aufgrund der Fülle des gelieferten Materials nicht möglich, dieses dort 
zu publizieren. Es kann nur begrüßt werden, daß der Verf. die Mühe nicht gescheut hat, die für die 
Geschichte der antiken Hymnologie notwendige Vorarbeit zu leisten, die unterschiedlichsten Texte 
seit Homer zu sichten und akribisch für die weitere Forschung aufzuarbeiten. Dabei reicht die 
Spannweite von der griechisch-römischen (nichtchristlichen) Antike (13ff), dem Alten Orient und 
den jüdischen Schriften (91 ff), den Nag Hammadi Codices, Schriften der Mandäer und Manichäer 
(151 ff) bis zu den patriotischen Texten des Ostens und Westens, von Syrien bis Ägypten (227ff).

Diese nahezu vollständige Sammlung des Materials (vgl. 507) betrachtet einzelne Schriften bzw. 
Autoren je eigenständig und kann so auch die terminologischen Veränderungen in der Hymnologie 
bestens erfassen. Die Aufgabe, die sich der Verf. gestellt hat, Materialien zu einer Geschichte der 
antiken Hymnologie zu liefern, wird sehr gut gelöst, zumal zu den einzelnen Textpassagen auch die 
wichtigsten Forschungsbeiträge angegeben sind. Dies belegt auch das ausführliche Literaturver­
zeichnis (389-453). Die Arbeit ist durch ein hervorragendes Register erschlossen (455-504), so daß 
der Zugang zu den unterschiedlichen Bereichen sehr erleichtert wird.

Trotz der Fülle des Materials könnten an mancher Stelle noch Ergänzungen vorgenommen wer­
den, so etwa zu Gregor von Nyssa (289f) oder den koptischen Theotokien (368), wie neuerdings E. 
Ferguson (Words from the CAL-Root in Gregory of Nyssa. In: Drobner, H.R./Klock, Chr.: Studien 
zu Gregor von Nyssa und der christlichen Spätantike, Leiden 1990, 57-68) und A. Grillmeier 
(Jesus der Christus im Glauben der Kirche II/4: Die Kirche von Alexandrien mit Nubien und 
Äthiopien, Freiburg, Basel, Wien 1990, 259ff) gezeigt haben. Die enorme Leistung, die mit vorlie­
gendem Werk verbunden ist, ist jedoch trotz dieser Anregung bestechend. Thomas Böhm




